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Das Gute
ROLAND DURST

Einer langen Tradition folgend wurde ein 
biblischer Vers als Motto für das neue Jahr 
ausgelost (Losung 2025). Und der lautet: 
«Prüft alles und behaltet das Gute !» Was 
aber ist «das Gute»?

Der Philosoph Th. Hobbes (1588–1654) kam 
zum Schluss, als das Gute seien jene 
menschlichen Anlagen zu bezeichnen, die 
eine Gemeinschaft zu bilden und diese 
auch zu pflegen vermögen. Ich meine, dazu 
sind Eigenschaften wie Freundlichkeit, 
Verständnis (Toleranz), Grosszügigkeit, 
Offenheit oder auch Aufrichtigkeit unbe-
dingt notwendig. In der Jahreslosung 2025 
heisst es nun, wir sollen alles prüfen und 
das Gute dann behalten. Damit ist klar, wer 
dafür verantwortlich ist, dass es dieses Gute 
gibt: Sie und ich!

Auch zu Beginn des neuen Jahres sind die 
Kriege und Krisen in unserer Welt die alten 
geblieben. So ungern ich das auch schreibe, 
aber seit Russland die Ukraine überfallen 
und die Hamas Israel mit einem schreckli-
chen Terrorakt verunsichert haben, seither 
scheinen das Zersetzende und Zerstörende 
zu einem Kontinuum geworden zu sein. 
Auch in unserem kleinen Land ist der Ton 
über Gebühr rau und die Anfeindungen 
schamlos aggressiv geworden. Wir könnten 
allen möglichen Phänomenen die Verant-
wortung dafür zuschieben: den (a)sozialen 
Medien, dem Alltagsstress, den allgemeinen 
Erwartungen oder der Wirtschaftsflaute. 

Alles verständliche Gründe für eine in 
Schieflage geratene Weltordnung – sowohl 
der eigenen, kleinen als auch der grossen.

Es wird niemandem gelingen, Kriege und 
andere soziale Brennpunkte unserer Zeit 
mit einem Fingerschnippen zu beenden, 
auch wenn grossmäulige Ankündigungen 
derlei versprechen. Es braucht mehr denn je 
Menschen wie Sie und mich, die täglich den 
hasserfüllten, diskriminierenden und 
menschenverachtenden Auswürfen entge-
gentreten. Und zwar mit jenem Guten, das 
sich in unserer Kultur über so lange Zeit 
bewährt hat: Freundlichkeit, Verständnis, 
Grosszügigkeit und Offenheit. Dieses Gute 
lässt sich einfacher vorleben und weiter-
schenken, wenn wir uns von gewissen 
virtuell-digitalen Plattformen abmelden 
und uns ganz analog und real bei unseren 
Mitmenschen wieder anmelden:  mit einem 
freundlichen Gruss bei der Busstation, mit 
einem herzlichen Händedruck zur Verab-
schiedung oder mit ein paar von Hand 
geschriebenen, aufmunternden Worten auf 
einer Postkarte. Prüfen Sie selbst, was 
Ihrem Gemüt und Ihrer Stimmung wirklich 
und langfristig guttut.  

Gottesdienst-
vorbereitung
Dienstag, 7. Januar, 19.30 Uhr, in 
der Pfarrschüre. Gemeinsam 
möchte ich mit allen, die Lust 
und Freude daran haben, den 
Gottesdienst vom Sonntag, 
dem 12. Januar, vorbereiten. 
Miteinander einen biblischen 
Text mit verschiedenen Augen 
anschauen kann spannend 
sein. BARBARA JANSEN

Gottesdienste
Mittwoch, 1. Januar
10 Uhr, Kirche Bretzwil: Neujahrs-
gottesdienst mit Abendmahl von K3, 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
Sonntag, 5. Januar
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil:
Pfarrerin Barbara Jansen

Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr, Kirche Titterten:
Pfarrerin Barbara Jansen
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil:
ökumenischer Gottesdienst mit 
3K-Pfarrteam plus, mit Apéro
Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil:
Verabschiedung von Pfarrerin 
Barbara Jansen
Altersheim Moosmatt:
Gottesdienste:
Dienstag, 7./14./21. Januar, 9.45 Uhr
Altersnachmittag: 28. Januar, 15 Uhr

Weitere Anlässe
Gemeinsame Gottesdienstvor-
bereitung. Dienstag, 7. Januar, 
19.30 Uhr, in der Pfarrschüre 
Sonntagsschule in Titterten. 
Sonntag, 12. Januar, 10.35-12 Uhr, 
im Gemeindezentrum in Titterten

Kirche im Bistrosi. 
Donnerstag, 16. Januar, 10 Uhr, 
Pfarrerin Barbara Jansen
Spielnachmittag für Erwachsene. 
Mittwoch, 22. Januar, 15–17 Uhr, 
Pfarrschüre Reigoldswil
Gschichte-Zmittag. 
Freitag, 31. Januar, 12 Uhr, 
in der Pfarrschüre

Kontakt
Präsidium:
Karl Bolli, Titterten, 
061 941 19 43
Pfarramt: Pfarrerin Barbara Jansen, 
Kirschgartenstrasse 3, 4402 
Frenkendorf, 061 901 20 62, 079 
361 57 35, barbara.jansen@gmx.ch
Instagram:
kirche_reigoldswil_titterten

Gottesdienst 
zum Neujahr 
Miteinander in das neue Jahr 
starten  Was nehmen Sie sich 
vor für das Jahr 2025? Was be-
schäftigt uns, was schenkt uns 
Hoffnung? Prüft alles und be-
haltet das Gute (1. Thess. 5, 21), 
heisst es in der Jahreslosung 
2025. So nehmen wir uns auch 
dieses Jahr die Zeit und den 
Raum für unsere Gedanken, 
Fragen, Zweifel und Hoffnun-
gen für das Kommende. Ge-
meinsam im 3K starten wir mit 
einem Gottesdienst und freu-
en uns über die Gemeinschaft, 
die wir im Feiern des Abend-
mahls erleben können. 
Mittwoch, 1. Januar, 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Bretzwil

Gottesdienste
Mittwoch, 1. Januar, Neujahr
10 Uhr, Bretzwil: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Franziska 
Eich Gradwohl
Sonntag, 5. Januar
Zu Besuch im 3K, Fahrdienst 
nach Bedarf
Sonntag, 12. Januar
Zu Besuch im 3K, Fahrdienst 
nach Bedarf
Dienstag, 14. Januar
19.45 Uhr, Lauwil: Frei-Ruum 
Andacht zum Thema Bewegung 
mit Team 
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr, Bretzwil: ökumenischer 
Gottesdienst 3K, Sabine Brant-
schen, Barbara Jansen, Franziska 
Eich Gradwohl
Sonntag, 26. Januar
Zu Besuch im 3K, Fahrdienst 
Sonntagsschule. Freitag, 
10./17./24./31. Januar, 15.30–16.45 
Uhr, Pfarrsaal in Bretzwil

Anlässe
ELKI. Mittwoch, 8./15./29. Januar, 
15–17 Uhr, Spielplatz oder Pfarrsaal 
Bretzwil, Auskunft: Brigitte Moser, 
061 773 00 55
Jungschar- und Zwärgli-Jung-
scharanlässe. Samstag, 18. Januar, 

13.45–16.45 Uhr, Treffpunkt 
Pfarrhof Bretzwil, bei Schnee 
Schlitten und Skihose mitbringen
Konfirmandenunterricht. 
Donnerstag, 9./16./30. Januar, 
17.30–18.30 Uhr, Pfarrsaal Bretzwil
Mittwochstreff. 
Mittwoch, 22. Januar, 14.30 Uhr, 
Pfarrsaal Bretzwil

Mittagstische der 
Frauenvereine. 
Bretzwil: Dienstag, 14. Januar, 
12 Uhr, Restaurant Blume
Lauwil: Freitag, 24. Januar, 12.15 Uhr 
Mehrzweckhalle Mittagstisch 
für alle
Amtswochen:
6. bis 19. Januar, Pfarrerin Franziska 
Eich Gradwohl
20. Januar bis 2. Februar 
Pfarrer Roland Durst

Kontakt
Pfarrerin:
Franziska Eich Gradwohl, 
061 941 14 71, 
pfarramt-bretzwil@bluewin.ch
Pfarrer:
Roland Durst, 061 911 11 16, 
roland.durst@ref-zla.ch

Gottesdienste
Mittwoch, 1. Januar
10 Uhr, Kirche Bretzwil:
Neujahrsgottesdienst mit Abend-
mahl und Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl (3K)
Freitag, 10. Januar
18.30 Uhr, Kirche St. Blasius:
Abendandacht mit Pfarrer Roland 
Durst und Simon Wunderlin
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil:
ökumenischer Gottesdienst mit 
3K-Pfarrteam plus, im Anschluss 
an den Gottesdienst Apéro (3K)
Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr, Gemeindesaal Lupsingen:
mit Pfarrer Roland Durst und 
Organist Jörg Rudin, im Anschluss 
an den Gottesdienst Kirchenkaffee 

Weitere Anlässe
Ziefen

Chesi-Gschpröch. Dienstag, 
7. und 21. Januar, 9.30–10.30 Uhr, 
Chesi-Kaffi
Seniorinnen- und Senioren-
nachmittag. Mittwoch, 22. Januar, 
neu um 14 Uhr! Mehrzweckraum 
Schulhaus Eien. Thema: Sabah, 
Malaysia in Nordborneo, Fredi Hirt 
aus Bubendorf erzählt und zeigt 
Bilder

 St.-Blasius-Tag. Montag, 
3. Februar, 19 Uhr, Kirche St. Blasius, 
mit Rémy Suter, Geschichte und 
Anekdotisches über unsere 
Kirchenglocken

Arboldswil
Schüüre-Gschpröch. Nach 
zweieinhalb Jahren wird dieses 
Angebot eingestellt. Nach einem 
neuen, anderen Gefäss für 
Begegnungen in Arboldswil suchen 
wir noch – Ideen dazu sind sehr 
willkommen!

Lupsingen, im L25
Suppenzmittag. Montag, 13. und 
27. Januar, 12–13 Uhr, für 8 Franken 
pro Person. Bitte um Anmeldung bis 
Donnerstagabend bei Karin 
Engelbrecht, 061 911 92 08, für alle 
Altersgruppen!
Singnachmittag. 
Dienstag, 14. Januar, 15–17 Uhr, 
wir singen altbekannte Lieder. 
Leitung und Begleitung: Agnes Roth, 
Akkordeon. Für Jung und Alt!
Jassturnier. Freitag, 31. Januar, 
14–18 Uhr, Schieber zu viert, mit 
französischen Karten und zuge-
loster Partnerin oder zugelostem 
Partner. Anmeldungen jeweils 
bis Mittwoch vor dem Turnier an 
Leo Bernet, 061 911 91 96 oder 
leo.bernet@eblcom.ch
Spielnachmittag. Donnerstags, 
15–17 Uhr (ausse r während der 
Schulferien), auch «Nichtspielen-

de» sind herzlich willkommen zum 
Kaffeetrinken, Kuchenessen und 
Plaudern! 
Ausstellung. Bis Ende Februar 
zeigen wir im L25 Fotografien von 
Jannis Wettler aus Riehen, die er 
im Rahmen seiner Maturarbeit 
gemacht hat. Der Zugang via 
Carport ist offen von Dienstag bis 
Freitag von 9 bis 17 Uhr, damit auch 
die Tauschbibliothek benutzt 
werden kann

Kontakt
Pfarrteam:
Roland Durst, 
061 911 11 16
Franziska Eich Gradwohl, 
079 546 61 64
Sekretariat:
Andrea Bretschneider, 
sekretariat@ref-zla.ch

Amtswochen:
30. Dezember bis 5. Januar
Pfarrer Andreas Marti, 
078 895 80 91
6. bis 19. Januar
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
20. Januar bis 2. Februar
Pfarrer Roland Durst

kgbretzwillauwil.ch

ref-reigoldswil.ch

Ziefen — Lupsingen — Arboldswil Bretzwil — Lauwil

ref-zla.ch

Kirche Bretzwil.  FOTO FRANZISKA 

EICH GRADWOHL

Seit 2021 arbeiten die drei Kirchgemeinden 
Ziefen-Lupsingen-Arboldswil, Reigoldswil-Titterten 
und Bretz wil-Lauwil eng miteinander zusammen. 
Gottesdienste und Veranstaltungen finden 
abwechselnd in allen Kirchgemeinden statt.

Reigoldswil — Titterten3K – drei Kirchgemeinden 13
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Abschied und Dank
KARL BOLLI

Seit Oktober 2023 hat Pfarrerin Barbara Jansen 
unsere Kirchgemeinde hervorragend betreut. 
Für alle war es sehr erleichternd, dass sie voll 
Freude und Engagement in unserer Gemeinde 
tätig war. So stand auch die 
Pfarrwahlkommission nie 
unter zeitlichem Druck bei der 
Suche nach einer Nachfolge für 
Kerstin Bonk und Andreas 
Olbrich.

Die spannenden und gehalt-
vollen Gottesdienste von 
Barbara haben uns bereichert. 
Auch die Konfirmanden fühl-
ten sich von ihr angesprochen 
und setzten sich mit einem 
Stand am Weihnachtsmarkt 

für verschiedene Projekte ein. Barbara Jansen 
hat immer wieder neue Ideen eingebracht, 
Spielnachmittage, gemeinsame Gottesdienst-
vorbereitungen und vieles mehr durchgeführt. 

Immer wieder staunten wir 
über die fast unermessliche 
Energie von Barbara. 

Sie setzte sich mit viel Herz-
blut für unsere Kirchgemeinde 
ein, deren Wohlergehen ihr 
sehr am Herzen liegt. 

Liebe Barbara, wir danken dir 
im Namen der Kirchgemeinde 
für deinen riesigen und tollen 
Einsatz und wünschen dir von 
Herzen alles Gute.

Agenda




